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Wiederholgenau
Durchflussregelung in pneumatischen Fördersystemen

In vielen Industriezweigen ist der pneumatische Transport von Schüttgut 
wie etwa Pulvern oder Granulaten das Mittel der Wahl. Die Betriebs-
umgebung bleibt dank des vollständig geschlossenen Systems sauber, 
das Förderprodukt wird nicht durch die Umgebung beeinflusst, bei 
einem Produktwechsel lässt sich das Rohrsystem gut reinigen und bei 
der Wahl der Förderstrecke ist die Flexibilität hoch. Für eine gleichblei-
bende Förder- und Transportgutqualität bei möglichst hoher Anlagen-
effizienz ist es jedoch unabdingbar, die Menge der Förderluft zu regeln, 
z. B. um sie an das jeweilige Transportgut anzupassen, auf Veränderun-
gen im Prozess zu reagieren oder Leckagen auszugleichen. Kompakte 
Luftmengenregeleinheiten, die sich – auch nachträglich – einfach ein-
bauen lassen, sind hierfür die richtige Lösung. 

Bürkert Fluid Control Systems
Thomas Sattler
Tel.: +49 7940 100
info@buerkert.de ·www.buerkert.de
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Willkommen im Wissenszeitalter. 
Wiley pflegt seine 200-jährige 
Tradition durch Partnerschaften 
mit Universitäten, Unternehmen, 
Forschungseinrichtungen, 
Gesellschaften und Einzelpersonen, 
um digitale Inhalte, Lernmittel, 
Prüfungs- und Zertifizierungsmittel 
zu entwickeln. Auch in Zukunft 
wird Wiley weiterhin Anteil an den 
Herausforderungen der Zukunft 
haben und Antworten geben, die Sie 
bei Ihrer Aufgabe weiterbringen. 
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Was sind lebensmittelechte 
Kunststoffe? 
PET-Flaschen im Getränkemarkt, Folien-

verpackungen an der Fleischtheke und die 

in jüngster Zeit in Verruf geratenen Pla-

stik-Trinkbecher sind nur einige Beispiele 

für Kunststoffe, die uns in unserem Alltag 

begegnen. Auch wenn die Auswirkungen 

solcher Verpackungsmaterialien auf unse-

re Umwelt immer mehr in den Fokus rü-

cken, wird die Unbedenklichkeit des Kon-

takts zwischen Kunststoff und Lebensmittel 

für unsere Gesundheit meist als selbstver-

ständlich angesehen. Dabei erfüllt bei wei-

tem nicht jedes polymere Material dieses 

Kriterium.

Ein Kunststoff wird im allgemeinen Sprach-

gebrauch als „lebensmittelecht“ bezeich-

net, wenn sichergestellt ist, dass er das 

Nahrungsmittel nicht negativ beeinflusst. 

Der gesundheitlich unbedenkliche Verzehr 

muss ebenso gewährleistet sein wie der 

unveränderte Geruch und Geschmack. Das 

hat hierzulande nach juristischen Vorgaben 

der jeweilige Hersteller sicherzustellen und 

wird von den Bundesländern überprüft. Sie 

kontrollieren sowohl bei den Produzenten 

als auch im Handel die Einhaltung der gel-

tenden Gesetze.

Damit sich auch Verbraucher vergewissern 

können, ob ihre Verpackungsmaterialien 

und Gegenstände aus Kunststoffen le-

bensmittelecht sind, wurden verschiedene 

Kennzeichnungen sowie das „Becher und 

Gabel“-Logo eingeführt. Weitere Informati-

onen dazu gibt es im Online-Magazin der 

Reichelt Chemietechnik.

 www.rct-online.de

 www.rct-online.de/magazin/ 

 lebensmittelechte-kunststoffe
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